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Liebe Prau inan,

ıch habe mich inzwischen in Berlin erkundigt, ob Herm Abbasoglou 
eın Stıpendium für Athen gewahrt werden könnte. Leider erhielt ich 
dxe ^twort, daB dies in absehbarer Zeit nicht möglich sei. Zu mei- 
nem groBen Bedauem können wir Herrn Abbasoglou deshalb vorerst 
nxcht nach Griechenland einladen. 3ollte er eine andere Möglich- 
kext fxnden, eine solche Reise zu finanzieren, so können wir ihm 
aber dederzeit die kostenlose Unterbringung in einem Gâstezimmer 
unseres Instituts in Athen zusichern. Ich würde mich freuen, wenn 
sxch venigstens hierzu Gelegenheit ergabe.

Wegen des Umbaues unseres Instituts, der noch bis Ende Oktober 
andauert, sind wir râumlich stark beengt. Dennoch karın ich Ihnen 
dxe Unterkunft in unserem Institut wahrend des KongreBes anbieten. 
Allerdxngs müBten Sie in Kauf nehmen, mit einer i^ollegin das Zim- 
mer zu terlen, da wir möglichst viele Gaste unterbringen möchten.

Ich freue mich auf ein Wiedersehen im September und verbleibe bis dahin

Mit herzlichen GrüBen 
Ihr

Bankverbindutıg: National Bank von Griechenlanı). Athen T l  132
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Side 5. Juli 1983

Lieber Herr Kyrleleie,

Zur Zeit befinde icb ralch in Side und leite die Restau- 
rationsarbeit cîes Apollon Terapel.

loh möchte ibnen für Ihre Beraül̂ ungon um Doz, Dr, Haluk 
Abbaaoglu nach Griechenland einsuladen.herzliohgt danken.
Er kann ohno offiziellerfEinladung fUr eine Forachungsreiae von 
der ünlversitüt keinen Urlaub kriegen. Elconomiech let es für 
kaum möglich die Reise aus eigenera Tabohe zu machen. Darum wird 
er Ihnen dankbar sein, wenn Sie ilan eine^örieohenlan spöter
ermöglichen könnten. Er möohte fUr seine Vorlehsungen über 
die archaiecLe griecldsohe VerieJhHeungen Diae machen, da
unsere Diakollektion in diesem Gebiet aehr Arm İst,

leh möoi te Ihnen auch für die •̂ rraögliohun'?: einer TJnterkunft 
in ibrem Institut wüiirend dee Kongresses danken. Leider kann 
icb in den letzten «^ahren ein Zimmer nlcbt mit Jemandan teilen. 
leb wai.re Ihnen sehr dankbar sein v/enn Sie fUr miob ein Zimmer 
in einarn Otel vom 3 - 1 0  September reservieren laesen Könnten.

Mit der lioffnung auffein baldiges VVİedersehen in Atben 
und herzlicben Grileşen

ibre
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